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Herren Kreisliga Gr. 2

TTG Büdingen-Lorbach II : TTC 1951 Altenstadt e.V. 
Freitag, 07.10.2022, 20:30 Uhr

Kleinschmidt fixiert zwei Punkte für die TTG Büdingen-
Lorbach II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Monika Kleinschmidt den Matchball für die
Gastgeber der TTG Büdingen-Lorbach II im Match der Herren Kreisliga Gr. 2 einfuhr und der Sieg
der Mannschaft damit feststand. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC 1951
Altenstadt e.V., das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 19:21) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Monika Kleinschmidt, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:3.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Arnold / Trebing und
Altvater / Herfert, das Arnold / Trebing letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Arnold / Trebing mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Zwar brachten Welz / Baumbach Beck / Kleinschmidt
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Beck / Kleinschmidt mit 3:1 durch. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Volker Arnold bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Norbert Herfert. Keinen Zähler beisteuern konnte Kurt Beck im Spiel gegen Thomas Altvater, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:
2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Karl-Heinz Trebing seinem Gegner Christian Baumbach letztlich beim 11:13, 4:
11, 13:11, 7:11 nicht gefährlich werden. Recht kurzen Prozess machte dagegen Monika
Kleinschmidt beim 3:0 mit Christian Welz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indes nachfolgend Volker Arnold bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Thomas Altvater ab dem ersten Ballwechsel. Mit 11:8, 9:11, 11:8, 11:9 siegte danach Kurt
Beck gegen Norbert Herfert und gab dabei nur einen Satz her. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
wenig später Karl-Heinz Trebing beim 3:2 gegen Christian Welz, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Monika
Kleinschmidt wehrte eine 1:0 Satzführung von Christian Baumbach ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die TTG Büdingen-Lorbach II beendet.

Nach diesem Sieg geht die TTG Büdingen-Lorbach II am 14.10.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTC 1966 Echzell II, während der TTC 1951 Altenstadt e.V. am 14.10.2022 gegen
den TTV 1960 Selters II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTG Büdingen-Lorbach II

Doppel: Arnold / Trebing 1:0, Beck / Kleinschmidt 1:0 
Einzel: V. Arnold 0:2, K. Beck 1:1, K. Trebing 1:1, M. Kleinschmidt 2:0 

 TTC 1951 Altenstadt e.V.
Doppel: Altvater / Herfert 0:1, Welz / Baumbach 0:1 
Einzel: T. Altvater 2:0, N. Herfert 1:1, C. Welz 0:2, C. Baumbach 1:1
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